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1. Begrüßung und Formalia 
 
Änderungen der TO: FSR-Rundlauf soll auf 4.a; Gegen-
rede; 5/8/10; TO bleibt wie sie ist; 
 
?? Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Formalia 
2. Bericht der GF; Debatte des Berichtes 
3. Anträge 
4. FA 
5. Bestätigen ins Projekt 
6. Wahlen und Entsendung 
7. FSR-Rundlauf 
8. AE Dezember 
9. Sonstiges 
 

Das Protokoll vom 19.12. ist mit den nachfolgen-
den Änderungen einstimmig bestätigt:  
Top 6 „Azubi soll nicht den RF ersetzen, sondern 
eine Alternative darstellen“;  
Andreas hat während der Sitzung keinen GO-
Antrag gestellt – GO-Antrag wird ohne Namen an-
gegeben; Top 7: Satz „Aber das Buchprojekt...“ soll 
raus; Namen sollen korrigiert werden;  
Top 7: „Mobilisierung ist nicht vom Geld abhän-
gig.“ „nicht“ soll raus; 

??  
?? Das Protokoll vom 09.01.03 wird ohne Gegenrede 

bestätigt.  
??  
?? Beschlussfähigkeit ist mit 23 von 37 Mitgliedern 

gegeben.  
 

2. Bericht GF; Debatte des Berichtes 
Steffen (GF Hochschulpolitik)  
Übernahme der HoPo-Sachen, KSS, mit Studiengebüh-
ren beschäftigt, bei Gf-Sitzung Anträge von Förstern 
und Infs bearbeitet  
 
Rita (GF Finanzen) 
Finanzanträge in Gf-Sitzung bearbeitet, Mails, 
 
Rene (GF Öffentliches) 

um StuRa-Fahrt gekümmert, gibt noch kurz die Daten 
bekannt; will einen kleinen Knackpunkt herausbringen; 
hat studiert 
 

Gf-Sitzung montags 13:00Uhr 
 
Dana überreicht Oli als Dank für seine Geschäftsführer-
tätigkeit einen Pokal. 
 

3. Anträge 
keine Anträge 

4. FA 
keine Anträge 
 
 
5. Bestätigen ins Projekt 
zurückgezogen 
 
 
6. Wahlen und Entsendung 
 
Jenny möchte in die Umweltkommission. Sie stellt sich 
vor (arbeitet in TUUWI, schreibt Diplomarbeit, weiß 
noch nicht genau, wie lang sie die das macht; mindes-
tens aber ein halbes Jahr).  
Keine Gegenrede: entsendet. 
 
4 Referenten zur Wahl: 
 
RF Struktur: Daniel Fischer, Philo, bereits Strukturer.  
Cathy: Wie beurteilst Du die Zusammenarbeit mit der 
Gf und für wie geeignet hältst Du Dich? 
Daniel: Neue Gf kenne ich noch nicht. Geeignet, weil 
ich es schon ein Jahr mache. 
Bine: Was sagst Du zur Satzung? Was willst Du evtl. 
ändern? 
Daniel: Wahlformalitäten sind teilweise etwas un-
durchsichtig. 
Cathy: Was willst Du verändern? 
Daniel: Strukturen verändern, vielleicht den Posten 
auch abschaffen. 
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Abstimmungsergebnis: 17/5/4  - zweiter Wahl-
gang 
Zweiter Wahlgang:  19/6/3 
 
RF Studienreform: Ulrich Rückmann; bereits auf dem 
Posten; wollte 2 Dinge organisieren: Treffen der DD-
Hochschulen, Treffen der ostdt. Studentenvertreter; 
kennt sich mit der Materie aus (ECTS, Bachelor-
Master,...); will im Kommenden neue Studienordnun-
gen begleiten, den Bologna-Prozess weiter beobachten; 
will weiterhin zur KSS und zur FZS Kontakt halten und 
den StuRa stärker im DAAD engagieren; 
Abstimmungsergebnis: 27/0/0 – nimmt die Wahl an 
 
RF Internet: Ingo Keller; Informatiker; bisher im Rf 
Technik; 2 Jahre im StuRa; in HoPo und Ö mitgearbei-
tet; Konzentration auf HP; Entwicklung der HP zus. mit 
Medieninformatikern; will Projekt weiterverfolgen und 
die Seite aktuell halten; 
Abstimmungsergebnis: 25/1/1 – nimmt die Wahl an 
 
RF Evaluation: André , KoWi, PoWi, Soz., ist durch 
FSR-Arbeit auf den Posten gestoßen; hat sich schon vor 
Studium mit Wahlforschung beschäftigt; 
Uwe: Was willst Du verändern? 
André: Kenne den Posten kaum. Will aber die Bedeu-
tung der Ev. Stärken. 
Uli: Willst Du mit dem SES zusammenarbeiten. 
André: Muss ja auch mit dem SES zusammenarbeiten 
und will auch von mir aus auf sie zugehen. 
Abstimmungsergebnis: 28/0/0 – nimmt die Wahl an 
 
 
7. FSR-Rundlauf 
 
Architektur/LA: Wahl lief glatt, Beteiligung bei ca. 25%; 
Änderungen an der Fakultät: Studienkommission für 
Grundstudium, Entwicklungskommission; Stellenab-
bau bis 2008; bei Schnupperstudium mit Stand im HSZ; 
Wunsch nach mehr FS während des Schnupperstudi-
ums; Fundsachen noch von Architektentaufe 
 
Berufspäd.: nicht viel zu erzählen; traditionelles Auf- 
und Abgrillen; erziehungswissenschaftlicher Tag ge-
plant; Fakultätsbowling geplant; 
 
ET: Weihnachtsfeier; hatten Stand beim Schnupperstu-
dium, Aktionen nur mäßig besucht; viele Fundsachen - 
wo soll das hin?; 
 

Forst:  Organisationen von Treffen aller forstlichen FS 
und von einer Forst-Jobmesse „JoKar“; neue Erstis da; 
Flutschäden werden behoben; 
 
Geowissenschaften:  Briefaktion wegen der Stellenkür-
zungen; Treffen der Geodäten organisiert; 
 
Grundschulpäd.: ganz neuer FSR, Postenverteilung; 
erneute Vollversammlung zur Vorstellung des neuen 
FSR; Information zur Rechtslage der Grundschulpäda-
gogen; wollen einen FSR für Sek. I installieren 
 
Informatik:  neuer Finanzer; Evaluation fertig; Beschäf-
tigung mit Studiengebühren – heterogenes Meinungs-
bild; Schnupperstudium erfolgreich; Parties geplant; 
Webforen für Lehrveranstaltungen; Wunschlisten für 
Studenten und Hochschullehrer an die Fakultät; jetzt 
Windows XP 
 
Maschinenwesen:  FSR übernimmt die Prüfungsein-
schreibung für das Grundstudium in diesem Semester; 
neue Studien- und Prüfungsordnung in Arbeit; 
 
Mathe: Evaluation im Sommersemester, weil Erstis die 
Lehre nach einem halben Semester noch nicht richtig 
einschätzen können (lt. FS Mathe); Weihnachtsfeier mit 
Freibier für Wahlbeteiligung; Matheball neu organi-
siert; Volleyballturnier geplant;  
Auch in Physik Evaluation im ersten Semester („die 
haben tatsächlich auch eine Meinung“) 
 
Medizin:  gerade bei Evaluation; Einführungsveranstal-
tung für Nachrücker; Stethoskope und Reflexhämmer 
billiger an Studis verkauft; Aktion für hochwasserge-
schädigte Studenten der Fakultät (Bücherspenden, etc.) 
 
Philosophische Fakultät:  Neuwahl heute beendet, 
dank FSR Inf, Mathe, Phy; neugestaltete HP; Jahrespla-
nung; Einführung der BA-Studiengänge; Erneue-
rung/Verschönerung des Gebäudes „schöner unserer 
ABS“; Guntram-Hanske-Problem (Unterlassungsbe-
schwerde, denn er nutzte Namen der Fakultäten Philo 
und SpraLiWi);   
FS-Partys sollen im StuRa angemeldet werden, um das 
Problem zu umgehen! 
 
Physik: Schnupperstudium recht erfolgreich (Ad-hoc-
Experimente); Planung für Sommersemester (Praktiker-
seminar; Grillen, Volleyballturnier) 
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Psychologie: Weihnachtsfeier mit Physik; Psycho-Café 
monatlich im Müller’s; Umfrage zu Studiengebühren; 
Kurzzusammenfassung der Noten durch die Prof’s 
 
SpraLiWi: Party (auch das Guntram-Hanske-Problem); 
Weihnachtsfeier mit Weihnachtsbaum; Computer ka-
putt;  
 
Verkehrswissenschaften:  Stand beim Schnupperstudi-
um; einmal (!) gewählt; Probleme mit Prüfungsordnung 
(2. W ist nur noch sehr selten) 
 
WaWi:  Wahl; Evaluation im Dezember; Schnupperstu-
dium mit Plakataktion und Ständen; Briefaktion mit 
Geo’s zusammen; Dampferseminar soll wieder gemacht 
werden; 
 
WiWi: Nikolausparty; Umzug in Tillig-Bau (wegen 
Renovierung); Wahl und Evaluation; neue Prüfungs-
ordnung; Prüfungszeit 5 Wochen lang (nur 3 Wochen 
Ferien zu kurz für Praktikum der WIng); 
Wegen Multiple-Choice-Test-Problemen: Mail an stud-
senat@stura.tu-dresden.de 
8. AE Dezember 
 
Ingo bekommt 50,-EUR für die Erstellung und Bearbei-
tung der Sportlerumfrage. 
 
7. Sonstiges 
 
Elmar: Kann nicht ein Aschenbecher vor die Baracke? 
Caro: Wollen Raucher nicht zum rauchen einladen. 
René: Idee scheiterte auch daran, dass wir Frauen nicht 
zum Reinigen abstellen wollen. 
Annerose: Frage an Unileitung, ob der Aschenbecher 
von ihr geleert werden kann? Dann kann weitergeredet 
werden. 
René erklärt sich bereit, zu fragen. 
 
Antikriegsdemo hat nun eine Mailadresse: 
antikriegsdemo@gmx.de 


